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Auch kein Abschluss in der 3. Tarifverhandlung! 
 

 Wir müssen noch     
deutlicher werden! 

Wieder nix! Auch bei den Verhandlungen 
am 27. Juni gab es nur Enttäuschung zu 
spüren. Die Arbeitgeberseite war nicht krea-
tiv bei der Lösungsfindung und konnte uns 
kein gutes Angebot vorlegen. Ein Bonus für 
Gewerkschaftsmitglieder ist für die Arbeitge-
ber nicht vorstellbar. 

Das Angebot der Arbeitgeber im Detail: 

» Ab 01.05.25  +3,0% 

» Ab 01.08.26  +2,4% 

» Auszubildende analog als Festbetrag 
auf das 3. Ausbildungsjahr gerechnet 

» Laufzeit insgesamt 24 Monate 

Was jetzt zählt: Wir müssen zusammenhal-
ten und den Arbeitgebern klar zeigen:        

SO NICHT!!  

 

Weitere Aktionen und Streiks werden fol-
gen! Beteiligt euch und werdet Mitglied 
der NGG!  

Wir haben mehrere Angebote vorgelegt. Zu-
letzt sind wir der Arbeitgeberseite deutlich 
entgegengekommen und haben 3,5% Lohn-
erhöhung für 12 Monate Laufzeit angebo-
ten.  

Wir waren kreativ und kompromissbereit in 
den Verhandlungen. Die Arbeitgeber stur 
und festgefahren auf andere Abschlüsse in 
der Tariflandschaft.  

Der nächste Verhandlungstermin findet am 
06. August 2025 statt. 

Eure Tarifkommission 
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Noch kein Mitglied? 
Jetzt den QR-Code scannen  

und online eintreten! 
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Wir.in Nord & NRW 

 

 

Deine Gewerkschaft NGG handelt Deinen 
Lohn aus. Wenn es aber am Verhandlungs-
tisch nicht weitergeht, hilft nur der 
Arbeitskampf. Das Streikrecht ist durch das 
Grundgesetz garantiert und geschützt. Ohne 
das Streikrecht wären wir zum Betteln 
verdammt. Das hat das Bundesarbeitsgericht 
in mehreren Grundsatzurteilen bestätigt. 
 

 

 

 

»Zur Herstellung des Verhandlungs-
gleichgewichts sind die Arbeitnehmer und 
ihre Gewerkschaften auf Streik angewiesen. 
Tarifverträge kommen nur zustande, wenn 
sie gegebenenfalls von den Gewerkschaften 
mit den Mitteln eines Arbeitskampfes 
erzwungen werden können. Ohne die 
Möglichkeit des Streiks wären Tarifver-
handlungen nicht mehr als „kollektives 
Betteln“.   

BAG-Urteil vom 12. März 1985 
Az: 1 AZR 636/82 Unterstütze unsere Forderungen. 

Werde Mitglied und streik mit! ngg.net/mitglied-werden 

mailto:nrw@ngg.net
https://nrw.ngg.net/

